
11Region Die BotschaftSamstag, 25. Juni 2022

60 Jahre Heinz Baumgartner AG. Die Firma lud  
am Donnerstagabend zu einer sehr stimmigen  
und persönlichen Jubiläumsfeier aufs eigene 
Firmengelände. Regierungsrat Dieter Egli zeigte 
sich stark beeindruckt.

TEGERFELDEN (tf) – Im Bereich des Ma-
schinen- und Apparatebaus gehört die 
Heinz Baumgartner AG inzwischen zu 
den wichtigsten Hightech-Unternehmen 
der Schweiz. Die Firma ist bekannt für 
die Fertigung von komplexen Baugrup-
pen und Präzisionsteilen, Abnehmer sind 
Kunden aus Industrie, Forschung und 
Medizin. Das grosse Aushängeschild 
sind die Roboterarme, die das Tegerfel-
der Familienunternehmen für die ameri-
kanische Medizintechnik-Firma «Varian 
Medical Systems» herstellt. Und das seit 
bald 35 Jahren. Kurz, die Heinz Baum-
gartner AG steht für innovative Mecha-
nik, made im Zurzibiet. Dort wo Tau-
sendstelmillimeter einen Unterschied 
machen, ist das Unternehmen zu Hause. 

Gemeinsam gewachsen
Am Donnerstagabend, als das Unterneh-
men auf seinem Gelände Jubiläum feier-
te, ging es aber erst in zweiter Linie um 
Apparate und Hightech. Zwar erhielten 
die geladenen Gäste auf einem Betriebs-
rundgang einen Einblick in die Arbeits-
welt, für die die Firma steht, zur Haupt-
sache aber ging es an diesem Abend um 
die Menschen, die das Unternehmen seit 
sechs Jahrzehnten prägen.

Als Erwin Baumgartner auf die ers-
ten Jahre des Betriebs zurückblickte, 
hatte er mit den Tränen zu kämpfen. Bis 
heute beeindruckt die Geschichte von 
Firmengründer Heinz Baumgartner, der 
einen Kuhstall zur Kleinwerkstätte um-
baute und auf einer kleinen Drehbank 

erste Arbeiten ausführte. Tagsüber re-
parierte er, was im Dorf zu Bruch ging, 
von der Landmaschine bis zur sanitä-
ren Einrichtung, nachts dann widmete er 
sich den Aufträgen aus der Industrie. Er-
win Baumgartner sprach in seiner Rück-
schau von langen Tagen, die der Vater 
und die Familie damals durchzustehen 
hatten.

Nach nur zehn Jahren war aus ei-
nem Einmannbetrieb eine Firma mit 
sechs Mitarbeitenden und einem Ler-
nenden geworden, heute sind im Famili-
enunternehmen 63 Mitarbeitende tätig, 
acht davon sind Lernende. Die Fami-
lie Baumgartner hat das Unternehmer-
Gen offenbar im Blut, mehrfach in der 
Firmengeschichte investierten sie, gin-
gen mutig den Schritt nach vorne statt 
zurück und bauten den Betrieb fortlau-
fend aus. Standortwechsel hat es schon 
einige gegeben und wo ein Extraeffort 
notwendig war, zum Bei-
spiel für eine anspruchsvol-
le ISO-Zertifizierung, scheu-
ten sie den Aufwand nicht. 
Ganz zentral für den Erfolg 
der Firma, das betonte Er-
win Baumgartner mehrfach, 
seien die Mitarbeitenden ge-
wesen. Nicht zufällig heisst 
das Firmenmotto im Jubi-
läumsjahr «Gemeinsam ge-
wachsen». 

Ein echter Familienbetrieb
Diese «Gemeinsam gewach

sen»-Philosophie war auch Regierungs-
rat Dieter Egli nicht entgangen. Nach 
dem Betriebsrundgang sprach er beim 
Apéro in seiner Grussbotschaft von ei-
nem «richtigen Familienunternehmen 
– im engeren und weiteren Sinn», alle 
zusammen seien eine einzige, grosse 

Familie. Das Engagement der Firma 
in der Berufsbildung – 83 Lernende in  
60 Jahren – sei geradezu vorbildlich. 
«Die Freude am Schaffen, die ist sehr 
gut zu spüren. Ich bin beeindruckt!  
Ihre Firma ist ein Beispiel für Innovati-
onskraft und Präzisionsarbeit; und das 

im eher ländlichen Zur
zibiet. Herzliche Gratula-
tion!»

Die Schmunzler auf sei-
ner Seite hatte der Regie-
rungsrat als er abschliessend 
festhielt, dass in der Heinz 
Baumgartner AG Verant-
wortung übernommen wer-
de, Verantwortung für das 
Produkt und für die Men-
schen. «Sie setzen um und 
machen, wovon ich als Po-
litiker täglich immer rede. 
Bravo!»

Ein Dankeschön an alle
An der Jubiläumsfeier kamen Generatio-
nen zusammen. Solche, die die Geschich-
te der Firma geprägt und begleitet haben 
und solche, die sie bis heute prägen und 
begleiten. Durch den Abend führte mit 
Raphael und Dominik Baumgartner be-
reits die dritte Generation. Sie verriet, 
dass die vergangenen Jahre nicht nur ein-
fach gewesen seien und sich erneut gezeigt 
habe, wie wichtig es sei, in Krisen zusam-
menzustehen. «Gemeinsam gewachsen.»

Zwischen musikalischer Unterhaltung 
und bestem Köferli-Food, nutzte Erwin 
Baumgartner die Gelegenheit, sich bei 
den Mitarbeitenden zu bedanken. Er bat 
sie alle auf die Bühne und verriet, was es 
braucht, damit ein Familienunternehmen 
erfolgreich wachsen kann: Ein begeiste-
rungsfähiges Team, treue Kunden und 
Lieferanten und eine Gründerfamilie. 
In diesem Sinn: Alles Gute zum 60sten! 

Die Mitarbeitenden haben als Überraschung für die Familie Baumgartner in Metall 
ein Signet der Heinz Baumgartner AG mit Unterschriften gestaltet. 

Drei Generationen Baumgartner auf einem Bild: Links Raphael und Dominik, daneben Erwin und dessen Vater (und Firmen-
gründer) Heinz, rechts dann Agnes und Markus. 

Alles begann am 1. März 1962 mit Heinz Baumgartner in einem zur Kleinwerkstät-
te umgebauten ehemaligen Kuhstall.  

Regierungsrat Egli: «Bei euch kommen 
Innovationskraft und Präzisionsarbeit in 
beeindruckender Form zusammen!»

Heute beschäftigt das Familienunternehmen 63 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon acht Lehrlinge.
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